
Inklusivleistungen:

Fahrt im modernen Reisebus

2 x Fährüberfahrt in 2-Bett Innenkabinen Genua -

Porto Torres - Genua

Frühstück an Bord der Fähren

5 x Übernachtung mit Halbpension

durchgehende Reiseleitung vom 2.-6.Tag

1 x Picknick beim Hirten inkl. Getränke

Ausflüge wie beschrieben

Echle Zubringerservice

zubuchbare Optionen /

Ermäßigungen:

Hausabholung pro Person 19 €

Termine & Preise:

08.05.2024 - 15.05.2024 - Gutes Mittelklassehotel

Doppelzimmer 1199 €

Einzelzimmer 1402 €

8 Tage Sardinien - Karibik des Mittelmeers - 8 Tage

Die weißen einsamen Strände, der Zauber der smaragdgrünen Buchten oder die

wilde, schroffe Bergwelt. Eine ganz eigene Welt, ganz nah und doch ganz anders.

Sardinien lockt mit seinen geheimnisvollen Nuraghen, rund 3000 Jahre alten

steinzeitlichen Bauten, mit atemberaubenden Klippenküsten und der nach Macchia

duftenden Luft.

1.Tag: Anreise Genua Fähre (ca. 570 km)

Fahrt nach Genua zur Einschiffung auf die Fähre nach

Sardinien.

2.Tag: Porto Torres - Alghero - Bosa – Raum Oristano

(ca. 140 km)

Morgens Ankunft in Porto Torres. Genießen Sie Ihr

erstes Frühstück an Bord unter sardischer Sonne.

Anschließend geht es weiter nach Alghero. Wir

erkunden Alghero das noch heute deutlich erkennbare

spanische Spuren aus der Vergangenheit aufweist mit

unserer Reiseleitung. Danach fahren wir entlang der

wunderbaren Korallenküste nach Bosa, einen typisch

sardischen Städtchen. Nach einer Besichtigung geht es

weiter in den Raum Oristano zur Übernachtung.

Abendessen im Hotel.

3.Tag: Cagliari – Archäologische Ausgrabungen und

Nuraghe Barumini (ca. 220 km)

Heute ist unser erstes Ziel Cagliari - die Hauptstadt

Sardiniens. Cagliari ist eine der ältesten und wohl

hübschesten Städte des Mittelmeers. Anschließend

stehen einige kulturelle Höhepunkte auf dem

Programm. Nuraghen, Felsengräber, Gigantengräber,

Festungsanlagen, Kirchen sind auf ganz Sardinien zu

bewundern. Wir fahren zur Nuraghe Barumini. Die

archäologische Stätte “Su Nuraxi” liegt am Fuß des

Parco della Giara bei Barumini. Sie wurde um das 12.

Jh. v. Chr. errichtet und 1997 von der UNESCO zum

Welterbe erklärt.

4.Tag: Oristano - Nuoro – Orgosolo – Raum Costa

Smeralda (ca. 240 km)

Nach dem Frühstück fahren wir nach Nuoro,

Hauptstadt der Provinz und das so genannte sardische

Athen, das seit dem 19.Jh. durch sein reges Kulturleben

geprägt ist. Künstlern und Literaten, wie Salvatore und

Sebastiano Satta machten diese Stadt europaweit

bekannt. Schlendern Sie durch die Altstadt mit ihren

mit Kieselstein gepflasterten engen Gässchen und

tauchen Sie ein in die Vergangenheit, während Sie an

alten Steinhäusern, Höfen, Bogengängen und kleinen

Plätzchen vorbeigehen. Erwähnenswert sind die

historischen Stadtviertel Séuna, in welchem einst

Bauern und Handwerker beheimatet waren und „Santu

Pedru“, wo Hirten und Landbesitzer lebten. Weiterfahrt

nach Orgosolo, wo uns ein typisches Hirtenpicknick

erwartet. Anschließend fahren wir in den Raum Costa

Smeralda. Hier Drei Übernachtungen.

5.Tag: Maddalenische Inseln - Costa Smeralda (ca. 100

km)

Am frühen Morgen fahren wir nach Palau und setzen

mit der Fähre zu den Maddalenischen Inseln über. Wir

unternehmen eine interessante Rundfahrt über die

Hauptinsel mit Kiefernwäldern und wilden Küsten bis

hin zur "Inselhauptstadt" La Maddalena. Entlang der

atemberaubenden Panoramastraßen haben wir

grandiose Ausblicke auf das Meer. Der Hauptort ist ein

pittoreskes schmuckes Städtchen mit mediterranem

Charme. Anschließend Freizeit. Erkunden Sie die

stimmungsvolle Altstadt und genießen Sie die Aussicht

in einem der zahlreichen Cafés oder Restaurants.

Zurück auf Sardinien erkunden wir die "Smaragdküste"

Costa Smeralda, welche durch türkisblaues Wasser,

weiße Sandstrände, zerklüftete Gebirgszüge und die

mondänen Fischerorte wie Porto Cervo geprägt ist.

6.Tag: Zeit zur freien Verfügung

Heute können wir den Tag ganz nach unseren

Wünschen gestalten.

7.Tag: Costa Smeralda – Tempio Pausania –

Castelsardo - Elefantenfelsen – Porto Torres - Fähre (ca.

150 km)

Nach dem Frühstück begleitet uns unsere Reiseleitung

zunächst zu Tempio Pausania, den größten Ort im

Landesinneren der Gallura mit einem reizvollen Flair.

Das Zentrum ist geprägt durch seinen hellen Granit und

bekannt ist der Ort außerdem durch seine

Mineralquellen. Hoch oben im Nordwesten Sardiniens

thront malerisch das Städtchen Castelsardo. Bunte

Häuser und alte Festungsmauern prägen das

wunderschöne Bild. Absolut sehenswert ist natürlich

auch der verwitterte Elefantenfelsen. Weiterfahrt nach

Porto Torres zur Einschiffung nach Genua. Abends

Abfahrt der Fähre in Richtung Genua.

8.Tag: Genua- Heimreise (ca. 570 km)

Nach dem Frühstück, Ausschiffung und direkte

Heimreise in die Zustiegsorte.

 

Gutes Mittelklassehotel

Alle Zimmer verfügen über Bad/Dusche, WC, TV und

Telefon.
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